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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Gemeinderat / Verwaltung

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 9. Juni 
2021 folgende Geschäfte beraten:

Information Bauverwaltung
Bauverwalter	Ruedi	Styger	orientierte	den	Gemein-
derat	über	den	Stand	der	Arbeiten	in	Bezug	auf	die	
Zustandserfassung	 der	 Kanalisation	 auf	 dem	 Ge-
meindegebiet. Die erste Phase der Prüfungen der 
gemeindeeigenen und der privaten Leitungen ist ab-
geschlossen.	Die	zweite	Phase	befindet	sich	 in	der	
Detailplanung.
Es	könne	festgestellt	werden,	dass	der	Zustand	der	
Leitungen	 im	 Allgemeinen	 gut	 sei.	 Einige	 Liegen-
schaftenbesitzende	hätten	aber	die	wiederkehrende	
Prüfung und Instandstellung ihrer eigenen Leitun-
gen	 nicht	 optimal	 gemacht.	 Diese	 würden	 in	 den	
nächsten Wochen zu einem Gespräch mit den ver-
antwortlichen Stellen der Gemeinde eingeladen.
Die	Beantwortung	der	Einladung	zur	Mitwirkung	an	
der	Teilrevision	des	Planungs-	und	Baugesetzes	 ist	
fristgerecht	schriftlich	erfolgt.	Die	Hoch-	und	Tief-
baukommission hat dabei auf die Kompetenz und 
Erfahrung	 von	 Marcel	 Rust,	 R+K	 Büro	 für	 Raum-
planung	gebaut.	Die	Gemeinde	hat	sich	für	das	Ein-
spracheverfahren ausgesprochen.

Bergstrasse
Der	 Gemeinderat	 wird	 die	 interne	 Administrativ-
untersuchung	 weiterführen.	 Sobald	 deren	 Ergeb-
nisse vorliegen wird über das weitere Vorgehen ent-
schieden.	Die	Abschlussarbeiten	der	ersten	Etappe	
werden	in	den	nächsten	Tagen	mit	allen	Betroffenen	
(Bauunternehmung,	 Ingenieure,	Gemeinde)	vor	Ort	
besprochen und zügig in die Wege geleitet.

Kanzleineubau 
Der Gemeinderat hat an seiner letzten Sitzung 
	weitere	wichtige	und	finanziell	gewichtige	Vergaben	
vorgenommen.
An	 seiner	 letzten	 Sitzung	vergab	 der	Gemeinderat	
folgende	Aufträge:
– Fenster in Holz Metall
–	Elektroarbeiten
– Sanitär ohne Vorwände und Heizung
–	Lift
– Holzbauarbeiten

Alle	bisherigen	Aufträge	konnten	im	Kanton	Schwyz	
vergeben	 werden.	 Der	 Gemeinderat	 ist	 insbeson-
dere	 erfreut,	 die	 Holzbauarbeiten	 der	 Nietlisbach	
Holzbau	 GmbH	 Lauerz	 zusprechen	 zu	 können.	 Im	
Weiteren	 zeigt	 sich,	 dass	 die	 Vergaben	 trotz	 der	
	angespannten	 Marktsituation	 zu	 sehr	 guten	
Konditio	nen	 erfolgen	 konnten.	 Der	 Kostenvoran-
schlag kann zum jetzigen Zeitpunkt gut eingehalten 
werden. 

Projektorganisation Kanzleineubau
Der	Gemeinderat	hat	den	Ressortleiter	Betrieb,	Ge-
meinderat	Matthias	Schnyder,	neu	in	den	Lenkungs-
ausschuss berufen.

Unterstützungsbeitrag Jungtambouren- und 
Pfeiffer-Fest 2021
Die Gemeinde Lauerz betreibt zusammen mit der 
Gemeinde	Steinen	die	Musikschule	Steinen-Lauerz.	
Ein	Angebot	stellt	dabei	auch	das	Trommelspiel	dar,	
welches vom Tambourenverein Steinen organisiert 
und	geleitet	wird.	Dieser	Verein	hat	sich	für	die	Aus-
tragung	des	Jungtambouren-	und	Pfeiffer-Fest	2021	
beworben und dafür den Zuschlag erhalten. Der 
Tambourenverein Steinen trägt zum Gelingen der 
Musikschule	 Steinen-Lauerz	 bei.	 Daraus	 lässt	 sich	
ein	guter	Grund	ableiten,	diesen	Anlass	finanziell	zu	
unterstützen,	 auch	wenn	 das	 im	Vereinsreglement	
nicht explizit erwähnt ist. Der Gemeinderat hat be-
schlossen,	das	Fest	mit	einem	Betrag	von	CHF	1'000	
zu unterstützen.

Seematt Imbissstand und Badi-Bar
Wie	bereits	im	letzten	Sommer	werden	die	Gätterli-
furzer und die Familie Breda Stocco abwechselnd 
dem Durst und Hunger der Besucherinnen und Be-
sucher	der	Liegewiese	Lauerz	Abhilfe	schaffen.	Die	
entsprechenden Gesuche der Betriebskommission 
wurden	bewilligt	mit	der	Auflage	zur	Einhaltung	der	
geltenden	Covid-19	Vorgaben.

Einführung Anlagenbuchhaltung
Mit	der	Einführung	des	Harmonisierten	Rechnungs-
modells 2 (HRM2) muss die Gemeinde zwingend 
eine	Anlagebuchhaltung	einführen.	Da	es	sich	hier-
bei	um	ein	komplexes	Aufgabenfeld	handelt,	hat	der	
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Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Säckelmeister	 beantragt,	 dazu	 Unterstützung	 bei	
einem	externen	Fachbüro	 in	Anspruch	zu	nehmen.	
Der	Gemeinderat	stimmt	diesem	Antrag	zu.

Seematt Unterhalt
Seit	kurzem	steht	auf	der	Liegewiese	Seematt		wieder	
ein	 funktionsfähiger	 Grill.	 Die	 Betriebskommission	
hat	Antrag	gestellt,	das	bestehende	Wasserspiel	zu	
ersetzen	 und	 den	 aus	 dem	 Aushub	 stammenden	
 Humus auf der Fläche der Wiese in Kalenderwoche 
24	zu	verteilen.	Beide	Positionen	des		Antrages	wur-
den vom Gemeinderat gutgeheissen.

Der neue Stahlgrill.

Baubewilligungen
Der	 Gemeinderat	 bewilligt	 das	 Gesuch	 der	 Hoch-	
und	 Tiefbaukommission	 für	 das	 Bauprojekt	 Einfa-
milienhaus	Hasen	22,	6424	Lauerz.

Baugesuche 
Amtsblatt	24/2021	vom	18.06.2021	 inner	halb	der	
Bauzonen,	Bauherrschaft:	Thomas	und	Gaby	Ulrich-
Heinzer,	untere	Märchymatte	4,	6424	Lauerz.	Bau-
objekt:	 Anpassung	 Umgebungsgestaltung,	 untere	
Märchymatte	 4,	 Lauerz,	 KTN	 587,	 Koordinaten	 
2	686	905/1	209	829.

Auflagen und Einsprachen
Das Baugesuch liegt bei der Gemeindekanzlei zur 
Einsicht	auf.	Privatrechtliche	Einsprachen	sind	beim

Bezirksgerichtspräsidium,	öffentlich-rechtliche	beim	
Gemeinderat Lauerz einzureichen. 

Die	 Auflage-	 und	 Einsprachefrist	 dauert	 vom	 
18. Juni bis und mit 8. Juli 2021. Zivilrechtliche  
Ansprüche	 sind	 nach	 Massgabe	 der	 Schweizeri-
schen Zivilprozessordnung vom 19. Dezember 2008 
(ZPO,	SR	272)	geltend	zu	machen	(§	80	Abs.	3	PBG).

Friedhofsanierung
Die	 neuen	 Urnenhain-Gräber	 und	 das	 Gemein-
schaftsgrab	sind	fertiggestellt.	

Im	 neuen	 Teil	 des	 Friedhofs,	 bei	 den	 Urnenhain-	
Gräbern	 und	 beim	 neuen	Gemeinschafts	grab	 kön-
nen	ab	sofort	Beisetzungen	stattfinden.	Die	letzten	
Arbeiten	werden	nach	den	Sommerferien	 fertigge-
stellt,	unter	anderem	das	Geländer	beim	Abgang	von	
der Hauptstrasse und die Grabmale beim Gemein-
schaftsgrab.	 Das	 neue	 Friedhofsreglement	 wurde	
vom	 Regierungsrat	 genehmigt.	 Die	 offizielle	 Eröff-
nung	 findet	 im	 Herbst	 zusammen	 mit	 der	 Ein-
weihung	 des	 neuen	 Dorfplatzes	 bei	 einem	 Apéro	
statt.

Entsorgung

Bereitstellen von Kehrichtsäcken und
Grüngutabfall
Kehricht,	 Kehrichtsäcke	 und	 Grüngut	 sind	 in	 der	
	Gemeinde	 Lauerz	 immer	wieder	 Stein	 des	Anstos-
ses.	Grundsätzlich	sind	häusliche	Abfälle	und	Grün-
gut der ordentlichen Kehrichtabfuhr mitzugeben. 
Leider	muss	 festgestellt	werden,	dass	der	Kehricht	
und das Grüngut vielfach zu früh an der Strasse be-
reitgestellt	 wird.	 Dies	 löst	 unangenehme	 Gerüche	
aus	und	führt	oftmals	zu	Unordnung.
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Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Der	Gemeinderat	und	die	Umweltschutzkommission	
ersuchen	die	Bevölkerung,	den	Abfall	und	das	Grün-
gut	frühestens	ab	6.30	Uhr	am	Morgen	des	Sammel-
tages	für	die	Entsorgung	bereitzustellen	(evtl.	spre-
chen Sie sich mit Ihren Nachbarn ab). Wenn Keh-
richtsäcke und Grüngut bereits am Vorabend oder 
am	Wochenende	am	Strassenrand	platziert	werden,	
wird	der	Abfall	und	das	Grüngut	vielfach	zum	Tum-
melplatz	nachtaktiver	Tiere	 (Katzen,	Vögel,	Füchse,	
Marder	etc.).	Danke,	dass	Sie	mithelfen	unsere	Ge-
meinde sauber zu halten.

Laden Sie die online Sammelkalender-App des ZKRI

Sie	können	die	App	über	die	Webseite	www.sammel-
kalender.ch/vstore.html	herunterladen.	So	haben	Sie	
bequem	die	aktuellen	Informationen	zu	den	Sammel-
Daten	für	die	Gemeinde	Lauerz.	Bitte	benützen	sie	
den	abgebildeten	QR-Code.	

Über	 entsprechende	 Filterfunktionen	 kann	 das	
Sammelgebiet	und	die	Abfallart	ausgewählt	werden.	
Auf	 einen	 Blick	 erscheint	 der	 Jahreskalender	 mit	
sämtlichen	 Sammeldaten	 für	 Kehricht,	 Grüngut,	
	Papier	und	Karton.	Mit	auswählbaren	Push-Meldun-
gen	verpassen	sie	keinen	Abfuhrtermin.

Ökihof – Kostenpflichtige Kunststoffsammlung 
Die	gebührenpflichtigen	Sammelsäcke	 für	gemisch-
ten	 Plastikabfall	 können	 bei	 der	 Gemeindever	wal-
tung	oder	im	Ökihof,	Bernerhöhe	bezogen	werden.	

60l-Sammelsack	(10er	Rolle)	 =	CHF	19.00
110l-Sammelsack	(10er	Rolle)	 =	CHF	32.00

Politagenda 

Wahl- und Abstimmungsdaten für das Jahr 2021 
Das	Stimmlokal	ist	jeweils	von	10.00	bis	11.00	Uhr	
geöffnet.	

Abstimmungssonntage 2021
26. September 2021  
28. November 2021  

Gemeindeversammlungen 2021
01. Dezember 2021

Entsorgung 

Bereitstellen von Kehrichtsäcken und Grüngutabfall 

Kehricht, Kehrichtsäcke und Grüngut sind in der Gemeinde Lauerz immer wieder Stein des 
Anstosses. Grundsätzlich sind häusliche Abfälle und Grüngut der ordentlichen 
Kehrichtabfuhr mitzugeben. Leider muss festgestellt werden, dass der Kehricht und das 
Grüngut vielfach zu früh an der Strasse bereitgestellt wird. Dies löst unangenehme Gerüche 
aus und führt oftmals zu Unordnung. 

Der Gemeinderat und die Umweltschutzkommission ersuchen die Bevölkerung, den Abfall 
und das Grüngut frühestens ab 6.30 Uhr am Morgen des Sammeltages für die Entsorgung 
bereitzustellen (evtl. sprechen Sie sich mit Ihren Nachbarn ab). Wenn Kehrichtsäcke und 
Grüngut bereits am Vorabend oder am Wochenende am Strassenrand platziert werden, wird 
der Abfall und das Grüngut vielfach zum Tummelplatz nachtaktiver Tiere (Katzen, Vögel, 
Füchse, Marder etc.).  

Danke, dass Sie mithelfen unsere Gemeinde sauber zu halten. 

 

Laden Sie die online Sammelkalender-App des ZKRI 
 
Sie können die App über die Webseite www.sammelkalender.ch/vstore.html herunterladen. 
So haben Sie bequem die aktuellen Informationen zu den Sammel-Daten für 
die Gemeinde Lauerz. Bitte benützen sie den nebenstehenden QR-Code.  
 
Über entsprechende Filterfunktionen kann das Sammelgebiet und die Abfallart 
ausgewählt werden. Auf einen Blick erscheint der Jahreskalender mit 
sämtlichen Sammeldaten für Kehricht, Grüngut, Papier und Karton. Mit auswählbaren Push-
Meldungen verpassen sie keinen Abfuhrtermin. 

 

Ökihof - Kostenpflichtige Kunststoffsammlung  

Die gebührenpflichtigen Sammelsäcke für gemischten Plastikabfall können bei der 
Gemeindeverwaltung oder im Ökihof, Bernerhöhe bezogen werden.  
 
60l-Sammelsack (10er Rolle) = Fr. 19.00 
110l-Sammelsack (10er Rolle) = Fr. 32.00 
 
 

Politagenda 

Wahl- und Abstimmungsdaten für das Jahr 2021 

Das Stimmlokal ist jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr geöffnet. 

Abstimmungssonntage 2021 

26. September 2021 
28. November 2021 

http://www.sammelkalender.ch/vstore.html
http://www.sammelkalender.ch/vstore.html
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Vereine, Ortsparteien und Kirche

Schweizerisches Rotes Kreuz (SRKZ)

Das Schweizerische Rote Kreuz bietet verschiedene 
Dienstleistungen	für	die	Lauerzer	Bevölkerung	an.

Fahrdienst
Der	Rotkreuz-Fahrdienst	bringt	behinderte	oder	be-
tagte	Menschen	 zum	Arzt,	 ins	 Spital,	 zur	Therapie,	
zum	Kuraufenthalt,	zum	Coiffeur	oder	zum	Ein	kaufen	
und anschliessend wieder nach Hause. 

Kostenübersicht:
• Innerhalb Lauerz (Grundtarif)    Fr. 10.00
•	Ausserhalb:	
	 Zonenpauschale		 	 	 Fr.	 8.00
	 je	weitere	km		 	 	 	 Fr.	 0.70	
 1 Stunde Wartezeit kostenlos
	 je	weitere	Stunde		 	 	 Fr.	 5.00
	 Parkgebühr	nach	Aufwand

Kontakte:
Kontaktieren	 Sie	 bei	 Bedarf	 am	 besten	 zuerst	 das	
SRK-Büro	 in	Schwyz.	Dort	wird	 Ihr	Wunsch	entge-
gengenommen und eine Fahrt für Sie organisiert. 
Ausserhalb	der	Bürozeit	können	Sie	auch	direkt	bei	
einer der untenstehenden Fahreradressen anrufen.

SRK-Büro	Schwyz		 	 Tel.	041	811	75	74
Baggenstos	Ursi	&	Josef			 Tel.	041	811	63	48
Föhn	Erna		 	 	 Tel.	041	810	06	56

Babysitter gesucht?
Bürgler	Aline		 	 	 Tel.	041	810	08	64
Kistler	Eliane		 	 	 Tel.	041	810	28	85
Sidler Dinah    Tel. 041 810 00 59
Lipp	Annika		 	 	 Tel.	041	810	31	11
Nideröst	Elena		 	 	 Tel.	041	811	08	07
Bürgi	Lena		 	 	 Tel.	077	537	35	55
Jill Rickenbach    Tel. 041 420 43 04

Alle	Mädchen	haben	einen	anerkannten	Babysitter-
Kurs beim Schweizerischen Roten Kreuz besucht. 
Dabei	 lernten	 sie,	was	 beim	Babysitten	wichtig	 ist,	
und	wie	sie	sich	 in	schwierigen	Situationen	zu	ver-
halten haben.

Gätterlifurzer Bar – 
Imbisswagen Familie Breda Stocco

Der Sommer hat nun endlich mit ein wenig Verspä-
tung	gestartet,	somit	steht	dem	Betrieb	auf	der	See-
mattwiese	nichts	mehr	im	Weg.
Wie im letzten Jahr freut sich die Familie Breda 
	Stocco	 alle	 durstigen	 und	 hungrigen	 Seemattbe-
sucher an ihrem Imbisswagen zu bedienen. Die 
	Gätterlifurzer	 haben	wiederum	 ihren	Barwagen	 am	
Freitag	und	Samstag	jeweils	von	17.00	bis	22.00	Uhr	
geöffnet.

«Sandra’s Musighüüsli»

Ende	 Mai,	 an	 einem	 Samstagvormittag,	 fand	 das	
Frühlings-	 und	Abschlussfest	 von	 «Sandra’s	Musig-
hüüsli»	 statt.	 Dank	 gutem	 Wetter	 konnte	 dies	 im	 
Garten durchgeführt werden.



Gemeinde LauerzInfoblatt

Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Zuerst	 gab	 es	 ein	 kleines	Konzert.	Kinder,	 die	 Lust	
hatten,	durften	 ihren	«Gspändli»	 zeigen,	was	 sie	 im	
vergangenen Schuljahr alles gelernt haben. Wieder 
einmal	zeigte	sich,	wie	spontan	Kinder	sein	können.	
Ohne	vorgängiges	Proben	spielten	sie	alleine	oder	in	
Gruppen vor und die Freude über ihre gelungenen 
Auftritte	war	ihnen	deutlich	anzumerken!

Nach dem Vorspielen gab es noch ein feines Znüni 
und	danach	blieb	noch	genügend	Zeit,	um	im	Garten	
zu	spielen,	bevor	dann	alle	wieder	nach	Hause		gingen.
In «Sandra’s Musighüüsli» sind Kinder ab 4 Jahren 
willkommen.	Nebst	Glockenspiel,	Flöte,	Ukulele	und	
Klavier,	biete	 ich	ab	nächstem	Schuljahr	auch	noch	
Mundharmonika und «Singen und Musizieren» an. 
Vor allem Letzteres ist für jüngere Kinder gedacht 
oder	 auch	 für	 diejenigen,	 die	 gerne	 einmal	 pro	 
Woche	musizieren	wollen,	 ohne	dass	 sie	 zu	Hause	 
ein Instrument üben müssen.
Freude	steht	im	«Musighüüsli»	im	Vordergrund,	wes-
wegen	der	Unterricht	auf	jedes	einzelne	Kind	abge-
stimmt	ist.
Bei	Fragen	bin	 ich	gerne	bereit,	unter	der	Nummer	
041	 810	 22	 17	 oder	 076	 323	 71	 75	Auskunft	 zu	
 geben. Sandra Banz

Sportclub Lauerz 

Jugitag 2021 in Lauerz
Endlich	Sommer!	Herrliches	Wetter	am	1.	virtuellen	
Jugitag,	den	wir	 im	Auftrag	des	KTV	Einsiedeln	bei	
uns	in	Lauerz	durchführen	durften!

50	teilnehmende	Kinder!	Ein	Rekord!	Ich	hoffe	sehr,	
dass	wir	nächstes	Jahr	alle	an	den	offiziellen	Jugitag	
reisen	dürfen!
Die neun Disziplinen wurden von den Leitern  
und	Helfern	voller	Elan	aufgebaut	und	betreut!	Die	
Kinder konnten fünf Disziplinen absolvieren. Das 
schlechteste Resultat wird gestrichen. Die Rangliste 
wird	 vom	 KTV	 Einsiedeln	 mit	 allen	 Vereinen	 der	
Sportunion Schwyz ausgewertet und dann wieder  
an	 uns	 zurückgeschickt.	 Inklusive	 der	 hoffentlich	
verdienten	Medaillen!	

Drücken	wir	die	Daumen	für	viele	gute	Resultate!
Vielen	Dank	allen	Teilnehmern,	allen	Helfern.
	 Brigitte	Schilter
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Vernetzungsprojekt	(VP)	Lauerz	2018-2025	

Grosse	Heckenpflanzen	und	Einzelbaum-Bestellaktion 2021Eine	gemeinsame	Aktion	des	VP	und der Gemeinde Lauerz für die Bevölkerung	

Hecken	sind	ein	wichtiges	Vernetzungselement	in	der	Landschaft	und	für	viele	Tierarten	ein	
wertvoller	Lebensraum.	Dichtes	Unterholz,	ein	reiches	Angebot	an	Beeren	und	Sämereien	sowie	
artenreiche	Krautsäume	bieten	Schutz	und	Nahrung.	Hecken	sind	für	die	Tierwelt	besonders	wertvoll,	
wenn	sie	aus	einheimischen	Strauch-	und	Baumarten	bestehen	und	einen	hohen	Anteil	an	
Dornensträuchern	aufweisen.	

An	Weggabelungen,	Parzellengrenzen	oder	in	Wiesen	strukturieren	und	bereichern	schöne	
Einzelbäume	unser	Landschaftsbild.	Sie	sind	ebenfalls	Lebensraum	für	zahlreiche	Tierarten,	darunter	
wertvolle	Nützlinge	wie	Vögel,	Fledermäuse	und	Insekten.	Daneben	sorgen	Bäume	für	kühlenden	
Schatten	oder	sind	Witterungsschutz	für	Mensch	und	Tier.	

Wir	möchten	Hecken	und	Einzelbäume	in	unserer	Gemeinde	erhalten	und	fördern.	Mit	der	
Aufwertung	oder	Neupflanzung	von	Hecken	oder	dem	Pflanzen	eines	Einzelbaums	können	alle	
Landwirte/Landwirtinnen	und	die	Bevölkerung	von	Lauerz	ihren	persönlichen	Beitrag	für	eine	
attraktive	und	vielfältige	Landschaft	leisten.	Eine	entsprechende	Auswahl	an	einheimischen	
Heckenpflanzen	und	Einzelbäumen	ist	unten	aufgelistet.	Pro	Quadratmeter	Hecke	sind	ein	bis	zwei	
Pflanzen	sinnvoll.	

Die	bestellten	Pflanzen	werden	im	November	2021	zentral	an	einem	Sammelpunkt	abholbereit	sein.	
Der	 Sammelpunkt	 ist	 bei	 der	 Gemeindeverwaltung	 Lauerz,	 Hausmatt	 1,	 6424	 Lauerz.	 Das	 genaue	
Abgabedatum	sowie	weitere	Informationen	dazu	folgen.		

Tragen	Sie	in	der	untenstehenden	Liste	die	gewünschte	Anzahl	Heckenpflanzen	und	Ihren	
Namen/Adresse	ein	und	schicken	Sie	den	Bestelltalon	bis	spätestens	3.	August	2021	an	Ruedi	
Schelbert,	Bergstrasse	11,	6424	Lauerz	oder	per	E-Mail	an	ruedi.schelbert@hotmail.com.	

Pfaffenhütchen	Schwarzdorn	Sommer-Linde	

Grosse Heckenpflanzen und Einzelbaum-Bestellaktion 2021 

Eine gemeinsame Aktion des Vernetzungsprojektes (VP) und der Gemeinde Lauerz 
für die Bevölkerung

     Genossame Lauerz 

 

EINLADUNG 

 

ORDENTLICHE GENOSSENGEMEINDE 

 

Montag, 05. Juli 2021, 20.00 Uhr im kleinen Saal der Mehrzweckhalle 
 

Traktanden: 

1. Begrüssung 
2. Wahl von zwei Stimmenzählern 
3. Protokoll der ordentlichen Genossengemeinde 2020 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
5. Jahresrechnung 2020/Revisorenbericht 
6. Jahresbudget 2021 
7. Anträge 
8. Verschiedenes 
 

Lauerz, im Juni 2021 

Namens des Genossenrates: 
 

Der Genossenpräsident:  Daniel Horat 
Die Genossenschreiber:  Gusti Lindauer 

 

Logo Vernetzungsprojekt Grosse Heckenpflanzen und Einzelbaum-Bestellaktion 2021  

Eine gemeinsame Aktion des Venernetzungsprojektes (VP) und der Gemeinde Lauerz für 
die Bevölkerung.  

 

Dichtes Unterholz, ein reiches Angebot an Beeren und Sämereien sowie artenreiche 
Krautsäume bieten Schutz und Nahrung. Hecken sind für die Tierwelt besonders wertvoll, 

     Genossame Lauerz 

 

EINLADUNG 

 

ORDENTLICHE GENOSSENGEMEINDE 

 

Montag, 05. Juli 2021, 20.00 Uhr im kleinen Saal der Mehrzweckhalle 
 

Traktanden: 

1. Begrüssung 
2. Wahl von zwei Stimmenzählern 
3. Protokoll der ordentlichen Genossengemeinde 2020 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
5. Jahresrechnung 2020/Revisorenbericht 
6. Jahresbudget 2021 
7. Anträge 
8. Verschiedenes 
 

Lauerz, im Juni 2021 

Namens des Genossenrates: 
 

Der Genossenpräsident:  Daniel Horat 
Die Genossenschreiber:  Gusti Lindauer 

 

Logo Vernetzungsprojekt Grosse Heckenpflanzen und Einzelbaum-Bestellaktion 2021  

Eine gemeinsame Aktion des Venernetzungsprojektes (VP) und der Gemeinde Lauerz für 
die Bevölkerung.  

 

Dichtes Unterholz, ein reiches Angebot an Beeren und Sämereien sowie artenreiche 
Krautsäume bieten Schutz und Nahrung. Hecken sind für die Tierwelt besonders wertvoll, 

     Genossame Lauerz 

 

EINLADUNG 

 

ORDENTLICHE GENOSSENGEMEINDE 

 

Montag, 05. Juli 2021, 20.00 Uhr im kleinen Saal der Mehrzweckhalle 
 

Traktanden: 

1. Begrüssung 
2. Wahl von zwei Stimmenzählern 
3. Protokoll der ordentlichen Genossengemeinde 2020 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
5. Jahresrechnung 2020/Revisorenbericht 
6. Jahresbudget 2021 
7. Anträge 
8. Verschiedenes 
 

Lauerz, im Juni 2021 

Namens des Genossenrates: 
 

Der Genossenpräsident:  Daniel Horat 
Die Genossenschreiber:  Gusti Lindauer 

 

Logo Vernetzungsprojekt Grosse Heckenpflanzen und Einzelbaum-Bestellaktion 2021  

Eine gemeinsame Aktion des Venernetzungsprojektes (VP) und der Gemeinde Lauerz für 
die Bevölkerung.  

 

Dichtes Unterholz, ein reiches Angebot an Beeren und Sämereien sowie artenreiche 
Krautsäume bieten Schutz und Nahrung. Hecken sind für die Tierwelt besonders wertvoll, 

Dichtes	 Unterholz,	 ein	 reiches	Angebot	 an	 Beeren	
und Sämereien sowie artenreiche Krautsäume bie-
ten Schutz und Nahrung. Hecken sind für die Tier-
welt	besonders	wertvoll,	wenn	sie	aus	einheimischen	
Strauch-	und	Baumarten	bestehen	und	einen	hohen	
Anteil	an	Dornensträuchern	aufweisen.

An	 Weggabelungen,	 Parzellengrenzen	 oder	 in	
	Wiesen	 strukturieren	 und	 bereichern	 schöne	
	Einzel	bäume	unser	Landschaftsbild.	Sie	sind	eben-
falls		Lebensraum	für	zahlreiche	Tierarten,	darunter	
wertvolle	 Nützlinge	 wie	 Vögel,	 Fledermäuse	 und	
 Insekten. Daneben sorgen Bäume für kühlenden 



Gemeinde LauerzInfoblatt

Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Bestelltalon	für	Heckenpflanzen	und	Einzelbäume	
− Zur	Auswahl	stehen	knapp	30	verschiedene	Heckenpflanzen.	Die	Portraits	zu	den	einzelnen	Heckenpflanzen	sind	auf	folgender	

Webseite	abrufbar:	www.suisseplan.ch/projekte/raum/landschaftsplanung/wir-foerdern-einheimische-heckenpflanzen	
− Die	gelieferten	Heckenpflanzen	haben	eine	Höhe	von	40	cm	bis	100	cm	und	werden	grundsätzlich	wurzelnackt	geliefert.	Bei	

jeder	Pflanze	in	der	untenstehenden	Liste	ist	die	ungefähre	Höhe	der	ausgewachsenen	Pflanze	angegeben.		
− Die	Einzelbäume	haben	eine	Höhe	von	150	cm	bis	175	cm	und	werden	grundsätzlich	als	leichte	Heister	wurzelnackt	geliefert.	
− Die	Heckenpflanzen	werden	zum	Preis	von	Fr.	4.-	pro	Stück	abgegeben.	Der	Preis	pro	Einzelbaum	beträgt	je	nach	Art	ca.	Fr.	30.-	

bis	50.-.	Die	restlichen	Kosten	werden	vom	VP	Lauerz/der	Gemeinde	Lauerz	übernommen.		
	
Heckenpflanzen*	Mit	Dornen	-	wichtig	für	eine	Hecke	mit	Qualitätsstufe	II	gemäss	landwirtschaftlicher	Direktzahlungsverordnung.	
Anzahl	 Name	 Anzahl	 Name	 Anzahl	 Name	

	 Alpen-Hagrose	*	(bis	2	m)	 	 Hunds-Rose	*	(bis	4	m)	 	 Sanddorn	(bis	4	m)	

	 Alpen-Johannisbeere	(bis	2.5	m)	 	 Korb-Weide	(bis	16	m)	 	 Schwarzdorn	*	(bis	3	m)	

	 Apfel-Rose	*	(bis	3	m)	 	 Kornelkirsche/Tierlibaum		
(bis	6	m)	 	 Schwarze	Heckenkirsche	(bis	1.5	m)	

	 Bereifte	Rose	*	(bis	3	m)	 	 Liguster	(bis	5	m)	 	 Schwarzer	Holunder	(bis	7	m)	

	 Faulbaum	(bis	5	m)	 	 Pfaffenhütchen	(bis	5	m)	 	 Silber-Weide	(bis	20	m)	

	 Feld-Ahorn	(bis	20	m)	 	 Purgier-Kreuzdorn	(bis	3	m)	 	 Traubenkirsche	(bis	10	m)	

	 Feld-Rose	*	(bis	1	m)	 	 Reif-Weide	(bis	10	m)	 	 Süsskirsche/Vogelkirsche	(bis	25	m)	

	 Gewöhnlicher	Schneeball		
(bis	4	m)	 	 Rote	Heckenkirsche	(bis	2	m)	 	 Wolliger	Schneeball	(bis	5	m)	

	 Hagebuche	(bis	25	m)	 	 Roter	Holunder	(bis	4	m)	 	 Zimt-Rose	*	(bis	2	m)	

	 Haselstrauch	(bis	6	m)	 	 Sal-Weide	(bis	9	m)	 	 	

Einzelbäume	 	 	 	 	

Anzahl	 Name	 Anzahl		 Name	 Anzahl		 Name	

	 Berg-Ahorn	(bis	30	m)	 	 Schwarz-Erle	(bis	20	m)		 	 Stiel-Eiche	(bis	50	m)	

	 Hain-Buche	(bis	30	m)	 	 Sommer-Linde	(bis	30	m)	 	 Trauben-Eiche	(bis	30	m)	

	 Hänge-Birke	(bis	25	m)	 	 Spitz-Ahorn	(bis	30	m)	 	 Winter-Linde	(bis	30	m)	
	

Name	/	Vorname:		 	________________________________________________________________________________	 	

Adresse:		 	________________________________________________________________________________	 	

Telefon/E-Mail:	 	________________________________________________________________________________	 	

Schatten	 oder	 sind	Witterungsschutz	 für	 Mensch	
und Tier.

Wir	 möchten	 Hecken	 und	 Einzelbäume	 in	 unserer	
Gemeinde	erhalten	und	fördern.	Mit	der	Aufwertung	
oder	Neupflanzung	von	Hecken	oder	dem	Pflanzen	
eines	 Einzelbaums	 können	 alle	 Landwirte/Landwir-
tinnen	 und	 die	 Bevölkerung	 von	 Lauerz	 ihren	 per-
sönlichen	Beitrag	 für	 eine	 attraktive	und	vielfältige	
Landschaft	 leisten.	Eine	entsprechende	Auswahl	an	
einheimischen	 Heckenpflanzen	 und	 Einzelbäumen	
ist unten aufgelistet. Pro Quadratmeter Hecke sind 
ein	bis	zwei	Pflanzen	sinnvoll.

Die	bestellten	Pflanzen	werden	im	November	2021	
zentral an einem Sammelpunkt abholbereit sein. 
Der Sammelpunkt ist bei der Gemeindeverwaltung 
Lauerz,	Husmatt	1,	6424	Lauerz.	
Das	genaue	Abgabedatum	sowie	weitere	Informatio-
nen dazu folgen. 

Tragen Sie in der beigefügten Liste die gewünschte 
Anzahl	 Heckenpflanzen	 und	 Ihren	 Namen/Adresse	
ein und schicken Sie den Bestelltalon bis spätestens 
3. August 2021	an:	
Ruedi	Schelbert,	Bergstrasse	11,	6424	Lauerz	oder	
per	E-Mail	an	ruedi.schelbert@hotmail.com.

mailto:ruedi.schelbert@hotmail.com
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Freizeiterlebnis Lauerz

Farmersgolf
Ein	Holzschuh,	der	an	einem	Stock	befestigt	ist,	ein	
grösserer	Ball,	die	Wiese	wie	sie	vom	Bauer	genutzt	
wird	 und	 ein	 «Hole»	 mit	 einer	 Fahne:	 so	 wird	
Bauerngolf® gespielt.
Kari Bürgi hat im Juni 2013 diese registrierte Spielart 
auf seinen «Zebuhof» nach Lauerz geholt und damit 
den 1. Farmersgolfplatz der Schweiz mit 10 Holes 
auf	 einer	 Fläche	von	 ca.	 6	 ha	 eröffnet.	Die	 Regeln	
sind	einfach	und	das	Spiel	macht	Spass!	
Nachdem	 wir	 letztes	 Jahr	 nur	 drei	 Anlässe	 durch-

führen	konnten	und	dieses	Jahr	noch	keinen,	freuten	
sich	die	Lauerzer	Kinder	umso	mehr,	als	sie	hörten,	
dass Farmersgolf durchgeführt werden darf. 
So	versammelten	wir	uns	am	Mittwoch-Nachmittag,	
16. Juni 2021 und fuhren mit einer Gruppe von 15 
Kindern auf den Lauerzer Berg zum Zebuhof der 
Familie	Bürgi.	Nach	einer	genauen	Einführung	durch	
Kari Bürgi ging es dann endlich los. Wir spielten in 
zwei	Gruppen.	Es	war	gar	nicht	so	einfach,	den	Ball	
mit dem Holzschuh am Stock den Berg hoch und 
runter zu schiessen und dabei auch noch das «Hole» 
zu	treffen.	Zwischendurch	durften	sich	die	Kinder	an	
einer Wasserquelle erfrischen und Wasser trinken. 
Nach	eifrigen	1.5	Stunden	hatten	wir	uns	eine	Pause	
verdient,	 denn	 das	 warme	 Wetter	 hat	 uns	 schon	
ziemlich schwitzen lassen. Zur Belohnung erhielten 
danach alle eine Zebuwurst mit Brot und etwas zu 
trinken. 
Herzlichen	Dank	der	Familie	Bürgi	für	das	Einführen	
in Farmersgolf in Lauerz. Für einige Kinder war es 
klar:	 «Det	 ane	 gömmer	 de	 nu	 einisch	mit	 de	 eigne	
Familie.»
	 Brigitte	Schilter

ZKRI Grüngutsammlung – ohne Plastik

Mit	dem	sommerlichen	Wetter	und	den	Umgebungs-
arbeiten fällt momentan bei unserer Sammlung wie-
der	viel	Grüngut	an.	Leider	stellen	wir	fest,	dass	nicht	
nur	die	Mengen	an	Grüngut	 steigen,	 sondern	auch	
der	falsch	entsorgte	Plastik	und	weitere	Fremdstoffe.

Daraus	 entsteht	 viel	 Arbeit	 für	 die	 Betreiber	 der	
Kompostieranlagen	und	es	verunreinigt	das	Endpro-
dukt	Kompost.	Wir	kämpfen	dagegen	an:
–	Mit	Informationen	auf	unserer	Internetseite:	
 www.zkri.ch
–		In	Zusammenarbeit	mit	www.stop-plastic.ch
–		Mit	 Inseraten	 im	 Bote	 der	 Urschweiz	 und	 dem	

Freien Schweizer
–	Mit	 Rückweisungen	 von	 Sammelbehältern,	 die	
Fremdstoffe	enthalten.	Diese	werden	mit	einer	La-
sche	versehen	«Fremdstoffe	 im	Container!	WIRD	
SO	NICHT	MEHR	GELEERT.»	

Wir danken für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.

http://www.zkri.ch/
http://www.stop-plastic.ch/
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der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Impressionen des Rohrboden-Picknick- & Biketour  
des Verkehrsverein Lauerz

Schön	wars.	Danke	für	eure	Teilnahme.
Verkehrsverein Lauerz
Vorstand
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Berichte aus Pfarrei und Kirchenrat 
Lauerz

Hof- und Alpsegnungen 2021

Die	Hofsegnungen	konnten	am	30.	April	und	die	Alp-
segnungen	 am	10.	Juni	 jeweils	 bei	 idealen	Wetter-
bedingungen durchgeführt werden. Pfarrer John Joy 
freute	sich	in	Begleitung	von	Ruth	Dettling	(Hofseg-
nungen)	und	Sebi	Baggenstos	(Alpsegnungen)	diese	
Dienstleistung auf unseren bäuerlichen Betrieben 
vornehmen	 zu	 können.	Auf	 diese	Weise	 konnte	 er	
bei	seinem	erstmaligen	Besuch	der	etwa	20	Hof-	und	
8	Alpbetriebe	auch	Dorf	und	Leute	noch	besser	ken-
nenlernen.

Referendumsabstimmung vom  
27. Juni 2021

Der	 Kirchenrat	 fordert	 alle	 stimmberechtigten	
	Katholiken	 unserer	 Pfarrei	 auf,	 bis	 kommenden	
Sonntag	11	Uhr	von	ihrem	Stimmrecht	Gebrauch	zu	
machen.	 Es	 geht	 um	 die	Änderung	 des	Wahl-	 und	
Abstimmungsgesetzes	 der	 Röm.-kath.	 Kantonalkir-
che	Schwyz	zur	Einführung	eines	Stimm-	und	Wahl-
rechts für Katholiken ohne Schweizer Bürgerrecht.  
Der Kirchenrat Lauerz stellt sich hinter den Beschluss 
des	Kantonskirchenrates	und	empfiehlt	ein	JA	in	die	
Urne	 zu	 legen,	 um	 so	 allen	 Katholiken	 in	 unserem	
Kanton	 in	 kirchlichen	 Angelegenheiten	 Wahl-	 und	
Stimmrecht	zu	gewähren.	Diese	Gewährung	ist	wohl	
umso	berechtigter,	als	wir	heute	in	unseren	Pfarreien	
dankbar	sein	müssen,	in	pastoralen	Aufgaben	in	un-
seren Kirchen und Schulen zunehmend auch auf aus-
ländische	Kräfte	zählen	zu	können,	dies	gerade	auch	
in unserer Pfarrei.

Primizfeier von Niklas Gerlach am 27. Juni

Nach	 seiner	Priesterweihe	durfte	Niklas	 am	1.	No-
vember 2020 seine Heimatprimiz in unserer Pfarr-
kirche	feiern.	Dies	allerdings	Corona	bedingt	nur	 in	
einem kleinen familiären Kreis. Gerne bieten wir 
	Niklas	und	unseren	Pfarreimitgliedern	die	Möglich-
keit,	 dieses	 einmalige	 Ereignis	 in	 gebührendem	
	Rahmen	mit	einem	Festgottesdienst	am	kommenden	
Sonntag	nachzuholen.	Dies	umso	mehr,	weil	es	seit	
der letzten Primizfeier eines Bürgers unserer Pfarrei 
über 60 Jahre her ist. Wir freuen uns mit Niklas über 
eine zahlreiche Beteiligung an diesem speziellen 
Gottesdienst.	 Im	Anschluss	 daran	 erteilt	Niklas	 auf	
Wunsch	 den	 persönlichen	 Primiz-Segen	 und	 die	
Kirchgemeinde	lädt	die	ganze	Bevölkerung	zu	einem	
Apéro	auf	den	Kirchenplatz	ein.



Gemeinde LauerzInfoblatt

Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.
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— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied
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der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
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Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine
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Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Sensationeller Einsatz 
am Sporttag der Mittelstufe 1

Heute	hat	sich	die	Mittelstufe	1	mit	den	Fahrrädern	
vor	dem	Schulhaus	versammelt.	Nach	dem	Erklären	
der	Regeln	und	dem	fertigen	Ausrüsten,	starteten	wir	
die Radtour um den Lauerzersee.

In Seewen konnten sich dann alle einrichten. Dank 
verschiedenen	Aufwärmspielen	waren	alle	bereit	für	
den grossen Triathlon. Dieser startete bei uns anders 
als	üblich	mit	dem	Fahrradfahren.	Grandios,	welchen	
Einsatz	die	Sportlerinnen	und	Sportler	auf	der	1	km	
langen Strecke zeigten.

Nach	kurzer	Zeit	 stand	auch	schon	die	zweite	Dis-
ziplin	 auf	 dem	Programm.	Es	 galt	 eine	 Strecke	von	
500	 m	 zurückzulegen.	 Nun	 hatten	 sich	 alle	 eine	
	längere	Znüni-Pause	verdient.

Die	meisten	freuten	sich	aber	schon,	auf	den	letzten	
Teil	 des	 Triathlons,	 das	 Schwimmen.	 Trotz	 kühlen	
18°C	war	 vor	 dem	 Start	 kein	 Gejammer	 zu	 hören.	
Super,	 mit	 wie	 viel	 Motivation	 sich	 alle	 an	 die	
 Herausforderung wagten.

Berichte aus der Schule

Angepasste Unterrichtszeiten

Ab	dem	Schuljahr	2021/2022	gelten	an	der	Schule	
Lauerz	neue	Unterrichtszeiten.
08.15	Uhr–09.45	Uhr	/	10.05	Uhr–11.35	Uhr
13.30	Uhr–15.00	Uhr	/	15.15	Uhr–16.00	Uhr

Die	 aktuellen	 Unterrichtszeiten	wurden	 vor	 Jahren	
bewusst	 auf	 den	 öffentlichen	 Bus	 abgestimmt,	 um	
Kindern mit einem sehr langen Schulweg dessen Be-
nützung	zu	ermöglichen.	Der	Fahrplan	wurde	in	der	
Zwischenzeit jedoch mehrfach geändert und die 
	aktuellen	Fahrzeiten	passen	nicht	mehr	mit	den	Un-
terrichtszeiten zusammen. Für einen späteren Schul-
start	 spricht	ausserdem,	dass	dies	besonders	Fami-
lien mit Kindergartenkindern am Morgen etwas Zeit-
druck nimmt und dadurch entlasten werden. Wie 
verschiedene	 Studien	 zeigen,	 profitieren	 aber	 auch	
die älteren Schülerinnen und Schüler von einem spä-
teren	 Unterrichtsbeginn.	 Mit	 Beginn	 der	 Pubertät	
verändert	 sich	 der	 Schlafrhythmus	 vieler	 Kinder,	
weshalb	sie	weniger	früh	aufnahme-	und	leistungs-
fähig sind.
Zusätzlich	 kann	 ein	 späterer	 Unterrichtsbeginn	
 sicherlich auch zu mehr Sicherheit auf dem Schulweg 
beitragen. Besonders in den Übergangszeiten im 
Herbst	 und	 Frühling	 können	 schon	 einige	Minuten	
einen	 enormen	 Unterschied	 im	 Tageslicht	 aus-
machen.
An	der	Länge	der	Pausen	 (zwischen	den	Lektionen	
aber	auch	an	der	Mittagspause)	wird	bewusst	nichts	
geändert.	Dies	soll	garantieren,	dass	die	Kinder	ge-
nügend	Zeit	zur	Erholung	haben	und	auch	Schülerin-
nen und Schüler mit einem längeren Schulweg über 
den	Mittag	nach	Hause	können.

	 Schulleitung,	D.	Schraven
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Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.
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Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
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ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
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boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
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dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Nach	 einer	 ausgiebigen	 Mittagspause	 konnten	 der	
See	und	die	Badi	am	Nachmittag	so	richtig	genossen	
werden.	 Ein	 letzter	 Höhepunkt	 stellte	 die	 Sieger-
ehrung dar. Wir gratulieren allen Teilnehmer*innen 
und	 Medaillengewinner*innen!	 Das	 Eis	 zum	 Ab-
schluss	haben	sich	alle	definitiv	verdient!	:)		 MK

Reisendes Journal
Anfangs	 des	 Schuljahres	 hat-
ten die Sechstklässler den 
Auftrag	 erhalten,	 sich	 in	 den	
drei	Sprachen	Deutsch,	Fran-
zösisch	 und	 Englisch	 auf	 ei-
nem	A4-Blatt	 kurz	 vorzustel-
len. Versehen mit einem Be-
gleitbrief von uns Lehrperso-
nen	(Judith	Kistler/Urs	Frisch-
herz). In den erwähnten Spra-
chen versandten die Schüler 
ihre	 Präsentationen	 danach	
an jemandem aus ihrem Be-
kanntenkreis.	Bedingung:	Der	
Empfänger	 musste	 möglichst	

weit weg wohnen. Im Begleitbrief wurde Lauerz kurz 
vorgestellt	und	die	Adressaten	gebeten,	doch	etwas	
von	 ihnen	 in	 ihrer	Muttersprache	zu	schreiben	und	
danach	 den	 Brief	 ihrerseits	 wieder	 möglichst	 weit	
weg weiter zu  schicken.
Nach	acht	Monaten	haben	schliesslich	die	Hälfte	der	
versandten Journale zu uns zurückgefunden. Rück-
meldungen	kamen	aus:	Australien,	Brasilien,	 Frank-
reich,	Grossbritannien,	 Irland,	Kanada,	Katar,	Liech-
tenstein,	Neuseeland,	Schweden,	Schweiz,	Südkorea	
und	den	USA.
 Im Namen des Schulrates
	 Annalies	Bürgi
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
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dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
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Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
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Veranstaltungen  
  

Dieser	Veranstaltungskalender	beinhaltet	geplante	Anlässe,	welche	von	den	Vereinen	nur	durchgeführt	werden,	
wenn	dies	aufgrund	der	jeweils	aktuellen	gültigen	Massnahmen	des	Bundes	oder	der	Kantone	zulässig	ist.	
 

Datum Anlass Verein

29.06.2021 Rund	um	den	See	/	Jahresmeister Sportclub Lauerz
09.07.2021 Sommerabend	im	Gottschalkenberg Frauen-	und	Mütterverein	Lauerz
11.07.2021 Gottertlimesse Verkehrsverein	Lauerz	&	Kirche	Lauerz
31.07.2021 1.	August-Feier Frauen-	und	Mütterverein	Lauerz
08.08.2021 Titularfeier	mit	Aufnahme	neuer	Mitglieder Frauen-	und	Mütterverein	Lauerz
16.08.2021 Jugi	Schuljahr-Beginn Sportclub Lauerz
18.08.2021 Jugi	Schuljahr-Beginn Sportclub Lauerz
21.08.2021 66. Generalversammlung Verkehrsverein Lauerz Verkehrsverein Lauerz
01.09.2021 Grillplausch in der Badi Verein	Kind	und	Eltern
04.09.2021 Warm	Up	Guggenmusik Gätterlifurzer
10.09.2021 Probenstart	Gätterlifurzer Gätterlifurzer
12.09.2021 De schnällscht Lauerzer Sportclub Lauerz
15.09.2021 Herbstwanderung mit Kindern Frauen-	und	Mütterverein	Lauerz
26.09.2021 Herbstwanderung des Verkehrsverein Lauerz Verkehrsverein Lauerz
26.09.2021 Kirchenchor-Reise Kirchenchor Lauerz
17.10.2021 Biketour mit der Feuerwehr Verkehrsverein	Lauerz	&	Feuerwehr
20.10.2021 Sternstunde des kant. Frauenbundes in Steinerberg Frauen-	und	Mütterverein	Lauerz
22.10.2021 Grabgestecke herstellen Frauen-	und	Mütterverein	Lauerz
23.10.2021 Verkauf Grabgestecke bei der Kirche Frauen-	und	Mütterverein	Lauerz
26.10.2021 Elternabend	/	GV Verein	Kind	und	Eltern
29.10.2021 Vorstand,	Leiter-	und	Helferessen Sportclub Lauerz
31.10.2021 Halloween Suppe Freizeit	Erlebnis	Lauerz
01.11.2021 Allerheiligen Kirchenchor Lauerz
21.11.2021 Turmbläser-Messe Kirchenchor Lauerz
24.11.2021 Adventgestecke	und	Kränze	herstellen	und	verkaufen Frauen-	und	Mütterverein	Lauerz
25.11.2021 Adventgestecke	und	Kränze	herstellen	und	verkaufen Frauen-	und	Mütterverein	Lauerz
26.11.2021 Adventgestecke	und	Kränze	herstellen	und	verkaufen Frauen-	und	Mütterverein	Lauerz
08.12.2021 Maria	Empfängnis Kirchenchor Lauerz
11.12.2021 Laternenweg	Unterägeri Frauen-	und	Mütterverein	Lauerz
24.12.2021 Christmette Kirchenchor Lauerz
25.12.2021 Weihnachten Kirchenchor Lauerz

Veranstaltungen Schule
    

Datum Anlass Organisator

09.07.2021	 Ökumenische	Abschlussfeier	MS	1+2	 Religionslehrpersonen
09.07.2021	 Schulschlussfeier	 Schule	
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Einsendeschluss

Die	Termine	für	die	Einsendung	von	Artikeln	oder	Veranstaltungs-
termine	für	die	nachfolgenden	Infoblätter	2021	sind	wie	folgt	fest-
gelegt:

Ausgabe  Einsendeschluss  Publikation  
07		 18.	August		 27.	August		
08  15. September  24. September  
09		 20.	Oktober		 29.	Oktober		
10		 17.	November		 26.	November		
11  14. Dezember  23. Dezember

Redaktion

Gemeindeverwaltung Lauerz
Husmatt	1
6424 Lauerz
Tel. 041 818 66 88
infoblatt@lauerz.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Montag	 08.00–11.45			 14.00–17.30	
Dienstag	 08.00–11.45		 Nachmittag	geschlossen	
Mittwoch		 08.00–11.45		 14.00–18.30	
Donnerstag	 08.00–10.00		 Nachmittag	geschlossen	
Freitag  08.00–11.45  14.00–16.30
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